Mustervereinbarung eines „Datenschutz-Revers“
Vereinbarung betreffend Datenschutz-Revers

zwischen

der Gemeinde XY, vertreten durch den Gemeinderat, Auftraggeberin

und

der Firma XY, xx (Sitz bezeichnen), vertreten durch xxx, Auftragnehmerin 

1. Gegenstand

Der Gemeinderat von XY beauftragt erteilt der Firma XY folgenden Auftrag: 

[Präzise den Auftrag umschreiben, etwa Reparatur der Harddisk]

2. Bearbeitung der Daten

Die Auftragsnehmerin verpflichtet sich, die im Rahmen dieses Auftrags bearbeiteten Daten nur für diesen einzelnen Auftrag zu verwenden und diese weder zu ändern [ausser dies sei Teil des Auftrags], für eigene Zwecke zu verwenden, noch an Dritte weiterzugeben. Die Auftraggeberin behält sich Kontrollen vor.

3. Geheimhaltungsverpflichtung

Die Auftragsnehmerin verpflichtet sich zur Geheimhaltung aller ihr im Zusammenhang mit der Ausführung dieses Auftrages zur Kenntnis gelangenden Daten und zur Bearbeitung der Daten ausschliesslich im Rahmen von Ziffer 2 dieser Vereinbarung.

4. Konventionalstrafe

Sofern die Auftragsnehmerin gegen diese Vereinbarung verstösst, hat sie der Auftraggeberin eine Konventionalstrafe von Fr. XY zu bezahlen.

5. Hinweis auf Strafbarkeit

Die Auftragsnehmerin nimmt zur Kenntnis, dass die Auftraggeberin im Falle eines Verstosses gegen diese Vereinbarung Strafanzeige wegen Verletzung von Artikel 143 StGB, Artikel 144bis StGB oder anderer einschlägiger Strafbestimmungen einreichen kann.
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